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&5AB 1. 

1. Die Sprache der Schweiz ist: a) eine Umgangssprache; b) ein Territorialdialekt; c) eine 
Variante der Literatursprache; 

2. Die Mundart ist heute: a) sehr verbreitet; b) unter älteren Menschen in Dorfgebieten populär; 
c) in Auflösung. 

3. Den größten Geltungsbereich hat: a) die Umgangssprache; b) die Mundart; c) die 

Literatursprache. 
4. Die Umgangssprache hängt von ... des Sprechers ab: a) dem Alter; b) der Weltansicht; c) dem 

Bildungsgrad. 

5. Ein Deutscher spricht gewöhnlich: a) zwei oder mehrere Sprachformen; b) nur 
Umgangssprache; c) nur Literatursprache. 

6. Die älteste Existenzform der Sprache ist: a) die Umgangssprache; b) die Mundart; c) die 
Literatursprache; 

7. Migration der Völker ist die wichtigste & Ursache  der Sprschveränderung: a) 
außersprachliche; b) innersprachliche; 

8. Der Begriff <Variierung= gehört: a) zur synchronischen Sprachbetrachtung; b) zur 
Diachronie; 

9. Die deutsche Sprache gehört zur Gruppe der: a) nordgermanischen Sprachen; b) 
westgermanischen Sprachen; c) ostgermanischen Sprachen; 

10.  Die älteste Stufe  in der Entwicklung der germanischen Sprachen heißt: a) Indogermanisch; 
b) Indoeuropäisch; c) Urgermanisch 

11. Wann entstand das Urgermanische: a) 50000 – 4000 v. Chr., b) 3000 – 1000 v. Chr., c) 1000 
– 100 v. Chr. 

12.  Welcher Stammesbund spielte eine besondere Rolle in der Herausbildung der deutschen 

Nationaliät: a) der alemannische Stammesbund; b) der sächsische Stammesbund; c) der 
Verband der Franken; 

13. Die ersten „deutschen< Sprachdenkmäler waren:  

14. a)  Glossare; b)  Evangelienharmonie; c)   Merseburger Zaubersprüche;  
a. Tatian und Wessobrunner Gebet. 

 

          &� � 5. !>2>25@E=5=5<5F:89 ?5@8>4 

 
 

&5AB 3. 
1. Wozu lernt man Sprachgeschichte: 
a) zum Spass, b. weil man nichts mehr zu tun hat; c) weil es der Lehrplan vorsieht;  

d) um die moderne Sprache besser zu verstehen 



2. Was spielte eine wichtige Rolle bei der Absonderung des Deutschen aus dem 

Germanischen: 
a) die Völkerwanderung; b) die Monophtongierung; c) die Ausspracheveränderung;  
d) die 2. Lautverschiebung 

3. Unter Synkope versteht man: 
a) einen Jazzbegriff; b) Vokalschwund im Wortinneren; c) Dasselbe, wie Apokope;  
d) Konsonantenschwund im Auslaut 

4. Wann bildet sich der Laut [$] heraus: 
a) im Ahd;  b)  ist noch nicht ausgebildet;  c)  im Mhd; d; im Nhd. 
5. Welcher Existenzform des Deutschen gehört der folgende Satz an: „Rama dama<: 
a)der Literatursprache, b) dem Dialekt, c) der Umgangssprache, d) einer nationalen Variante 

der Literatursprache 
6.   Bestimmen Sie den zeitlichen Rahmen für die „zweite lateinische Welle<: 
a)   500 – 800 n. Chr., b)  50 v. Chr. – 500 n. Chr., c) Ende des 15 Jh. – 16. Jh., d) Ende des 

17. Jh – 18. Jh. 
 7.  Welche Germanen werden als „Elbgermanen< bezeichnet: 
a)   Goten, Vandalen, Burgunden; b)  Baiern, Alemannen, Thüringen, Langobarden; c) 

Franken; Sachsen; Angeln; Friesen; d)Sweben, Alemannen, Hermunduren, Baiern  
8. Wer hat das Frankenreich gegründet? 
a)   Karl der Große; b)  Chlodwig; c)   Wulfila; d)  Notker Labeo 
 9. Welche ahd. Vokale sind als „kurze Vokale< zu bezeichnen? 
a)   Vokale mit Zirkumflex; b)  Vokale ohne Zirkumflex, c) Vokale in geschlossenen Silben. 

d) Vokale in offenen Silben. 
10. In welchen Wortpaaren findet grammatischer Wechsel statt? 
a)   lang – lengiro; b)  kiosan „wählen< – kuri „wahl<; c) elilenti – ellenti. d) guot – bezziro  

11.Welche(r) Kasus war im Ahd. viel mehr gebräuchlich im Vergleich zum Nhd. 
a)Nominativ; b) Genitiv; c) Dativ; d) Akkusativ. 
12. Welche Tempora besaß das mhd. Verb? 
a)   Präsens, Präteritum, Perfekt; b)  Präsens; Präteritum; Futurum; c)   Präsens, Präteritum; d) 

Präsens, Präteritum, Perfekt, Plusquamperfekt. 
13. Für welche Periode der deutschen Sprachgeschichte ist die Konsonantenhäufung 

charakteristisch? 
a)   Ahd. b)  Germ. c)   Frnd. d)  Mhd. 
14. Die ersten „deutschen< Sprachdenkmäler waren: 
a)   Glossare; b)  Evangelienharmonie; c)   Merseburger Zaubersprüche; d)  Tatian und 

Wessobrunner Gebet. 
15.  Die Territorialdialekte des Herzogtums Schwaben erschreckten sich über das heutige:  
a)   Hessen; b)  Baden-Württemberg; c)   Schleswig-Holstein; d)  Sachsen-Anhalt. 
16.  Die zweite Lautverschiebung hat im 5 – 6. Jh. betroffen: 
a)   Mitteldeutsch; b)  Oberdeutsch; c)   Niederdeutsch; d)  Ostmitteldeutsch. 

17. ahd. elilenti > ellenti. Das ist ein Beispiel für die: 
a)   Gemination durch Assimilation; b)  Gemination durch Vokalausfall; c)   Gemination durch 

die ahd. Lauverschiebung; d)  Gemination durch die 1. Lautverschiebung. 

18.Bestimmen Sie Vokalharmonie: 
a)   ahd. gast – pl. gesti; b)  got. her – ahd. hiar; c) ahd. erda – ahd. irdisc. d)as. appul – ahd. 

apful 

 19. Das Verb magan (mugan) gehört zu den: 
a)   athematischen Verben; b)  Präterito-Präsentien; c)   starken Verben; d)  unregelmäßigen 

Verben. 

20. Das ahd. Verb hatte solche Genera: 
a)   Mediopassiv, Passiv; b)  Mediopassiv; c)   Aktiv; d)  Passiv. 
21.  „Schwach< dekliniert werden im Ahd.: 



a)   n-Stämme, Maskulina, Neutra; b)  n-Stämme, Maskulina, Neutra; Feminina; c)   n-

Stämme, Maskulina; d)  n-Stämme, Neutra. 
22.  Zur ô-Deklination gehören: 
a)   Feminina; b)  Maskulina, Neutra; c)   Feminina, Maskulina, Neutra; d)  Maskulina. 

23. Substantive, deren Flexionsendung ohne Thema an die Wurzel tritt, heißen:  
  a)   i-Stämme; b)  u-Stämme; c)   Wurzelnomina; d)  a-Stämme. 
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5. Zur Geschichte der alten Germanen 

6. Die Entwicklung des deutschen Schrifttums 

7. Wichtige sprachliche Neuerungen und Besonderheiten des Althochdeutschen. 

8. Die Sprachdenkmäler des Althochdeutschen. 
9. Wichtige sprachliche Neuerungen und Besonderheiten des Mittelhochdeutschen 

10. Sprachliche Denkmäler der Mittelhochdeutschen 

11.  Wichtige sprachliche Neuerungen und Besonderheiten des Frühneuhochdeutschen.  
12. Wichtige sprachliche Neuerungen und  Besonderheiten des Neuhochdeutschen 

13.  Die Entwicklung der deutschen nationalen Literatursprache im 14.-16. Jahrhundert. 

14.  Die Entwicklung der deutschen nationalen Literatursprache im 17.-20. Jahrhundert. 

15.  Die Rolle Martin Luthers und Tomas Münzers in der Entwicklung der deutschen 
Nationalsprache. 

16.  Deutsche Dialekte und ihre historische Entwicklung 

17.  Umlaut, Brechung, Ablaut in historischer Entwicklung 

18.  Die 2. (althochedeutsche) Lautverschiebung. Das System der althochdeutschen Konsonanten.  

19.  Allgemeine Charakteristik des althochdeutschen Vokalismus. 

20.  Allgemeine Charakteristik des mittelhochdeutschen Vokalismus. 

21.  Qualitative und quantitative Veränderungen der Vokale im Frühneuhochdeutschen. 
22.  Das Konsonantensystem im Mittel –und Frühneuhochdeutschen. 
23. Die wichtigsten Entwicklungstendenzen im modernen Deutsch. 
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1. �>?@>A 4;O ?@>25@:8 C@>2=O >1CG5==>AB8. 
  �!�&0: >A=>2=K5 A8AB5<=K5 M2>;NF8>==K5 ?@>F5AAK 2 >1;0AB8 D>=5B8:8 8 
D>=>;>388, ;5:A8:>;>388, B5>@5B8G5A:>9 3@0<<0B8:8, AB8;8AB8:8 8 A8=B0:A8A0 
=5<5F:>3> O7K:0; 8AB>@8G5A:85 8 ;8=328AB8G5A:85 CA;>28O 8 D0:B>@K D>@<8@>20=8O 
=5<5F:>3> O7K:0; 8AB>@8G5A:85 8 ;8=328AB8G5A:85 CA;>28O 8 D0:B>@K @0728B8O 8 
87<5=5=8O 7=0G5=8O O7K:>2KE 548=8F. 

      Sprachgeschichte als Wissenschaft. Ihr Gegenstand und Grundbegriffe. 
 

2. �>?@>A 4;O ?@>25@:8 C@>2=O >1CG5==>AB8. 
' �&0: >A>7=020BL 2708<>A2O7L :C;LBC@=KE 8 ;8=328AB8G5A:8E O2;5=89 2  
D>@<8@>20=88 A?5F8D8:8 =>@<K 8 D>=5B8G5A:>9 A8AB5<K 87CG05<>3> 8=>AB@0==>3> 
O7K:0; >1JOA=8BL D>=5B8G5A:85 A>2@5<5==>3> =5<5F:>3> O7K:0 A 8AB>@8G5A:>9 B>G:8 
7@5=8O.  
Begründen Sie ihre Antwort auf die 1. Frage mit einigen Belegen aus diesem Text.  

 

3. �>?@>A (7040G0/7040=85) 4;O ?@>25@:8 C@>2=O >1CG5==>AB8.  
�����&0. =02K:0<8 ;8=328AB8G5A:>3> 0=0;870 ?8AL<5==KE B5:AB>2 @07=KE ?5@8>4>2   
@0728B8O =5<5F:>3> O7K:0. 
Lesen Sie einen Auszug aus dem Text von M. Luther «Sendbrief vom Dolmetschen»  
vor  (Tschemodanov, S. 166-167). 
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@5:><5=40F88 #""# ?> =0?@02;5=8N 8 ?@>D8;N ?>43>B>2:8  45.03.02 «�8=328AB8:0». 
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